
Anlage 7 

Corporate-Governance-Bericht 2018 der 
Lotto Rheinland-Pfalz GmbH 

1 



Inhaltsverzeichnis 

1 Public Corporate Governance Kodex  

2 Gesellschafter  

3 Geschäftsführung  

4 Aufsichtsrat  

5 Zusammenwirken von Geschäftsleitung und Aufsichtsrat 

6 Transparenz    

7 Rechnungslegung  

8 Abschlussprüfung  

2 



1 Public Corporate Governance Kodex 

Der Mi nisterrat des Landes Rheiniand-Pfaiz hat arn 03.12.2013 beschiossen, ab dem 

Jahr 2014 den Pubiic Corporate Governance Kodex des Landes Rheiniand-Pfaiz 

(PCGK) für öffentiiche Unternehmen mit Landesbeteiiigung einzuführen. 

Der Kodex enthäit wesentiiche Bestimmungen geitenden Rechts zur Leitung und Über- 

wachung von Unternehmen sowie nationai und internationai anerkannte Standards 

guter Unternehmensführung. Ziei ist es, mit den Vorgaben des Kodex die Unterneh- 

mensführung und -Überwachung transparenter und nachvoiiziehbarer zu gestaiten. 

Dabei soii die Roiie des Landes ais Anteiiseigner kiarer gefasst und das Vertrauen der 

Bürgerinnen und Bürger in die Leitung und die Überwachung von iandesbeteiiigten 

Unternehmen gefördert werden. 

Die Lotto Rheiniand-Pfaiz GmbH wendet auf der Grundiage des § 12a der Unterneh- 

menssatzung den Pubiic Corporate Governance Kodex des Landes Rheiniand-Pfaiz 

(PCGK) an. Die Verankerung der Anwendung des PCGK in der Satzung der Lotto 

Rheiniand-Pfaiz GmbH erfoigte gemäß Geseiischafterbeschiuss vom 1. Juii 2014. 

Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat ersteiien jähriich einen Corporate Gover- 

nance Bericht (CGB). 

Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat erkiären, soweit nicht im nachfoigenden 

Text anders dargesteiit. dass sämtiichen Vorgaben und Empfehiungen des PCGK ent- 

sprochen wurde. 

Der CGB wird Anhang zum Jahresabschiuss 2018 und im Rahmen der Abschiussprü- 

fung vom Wirtschaftsprüfer geprüft und im eiektronischen Bundesanzeiger veröffent- 

iicht. 
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2 Gesellschafter 

Gesellschafter der Lotto Rheinland-Pfalz GmbH sind das Land Rheinland-Pfalz mit 

51 %, der Sportbund Pfaiz mit 19,60 %, der Sportbund Rheinland mit 19,60 % und der 

Sportbund Rheinhessen mit 9,80 %. 

Die Rechte der Geselischafter werden in Geselischafterversammiungen wahrgenom- 

men. 

Der Bestimmung durch die Geselischafterversammiung unteriiegen insbesondere; 

- Feststeilung des Jahresabschlusses und Verwendung des Ergebnisses; 

- Entiastung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung; 

- Wahi des Abschiussprüfers (Wirtschaftsprüfers) für den Jahresabschluss und 
von Prüfern für außerordentliche Prüfungen; 

Änderungen und Ergänzungen des Gesellschaftsvertrages, insbesondere Ka- 
pitaierhöhungen; 

Vergütungen/Sitzungsgeider an Mitglieder des Aufsichtsrates und Vertreter der 

Gesellschafter in der Geseilschafterversammiung; 

- Auflösung der Geselischaft, Ernennung und Abberufung von Liquidatoren, Ver- 
wendung des Liquidationserlöses, Fortsetzung der aufgelösten Gesellschaft; 

- Errichtung anderer Unternehmen sowie Eingehung und Veränderung von Be- 
teiiigungen an anderen Unternehmen; 

- Geitendmachung von Ersatzansprüchen gegenüber Mitgiiedern des Aufsichts- 

rates. 

Im Jahr 2018 fanden vier Geseilschafterversammiungen statt, in diesen Sitzungen 

fasste die Geseilschafterversammlung insbesondere Beschiüsse zu folgenden The- 

men: 

® Feststellung des Jahresabschlusses 2017 

® Entlastung des Aufsichtsrates für das Jahr 2017 
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Dem Aufsichtsrat wurde für das Geschäftsjahr 2017 die Entiastung erteilt. Herr Ge- 

schäftsführer Jürgen Häfner wurde die Entlastung für das Geschäftsjahr 2017 erteilt. 

Beraten wurde unter anderem die weitere Entwicklung der ODDSET Sportwetten 

GmbH, an der das Unternehmen beteiligt ist sowie die Entwicklung des Glücksspiel- 

staatsvertrages. 

Ferner wurden insbesondere die Produktentwicklung und die Entwicklungen bei den 

sogenannten „Schwarzen Lotteriewetten“ auf Lotterieziehungsergebnisse schwer- 

punkthaft beraten. 

3 Geschäftsführung 

Zur Regelung der Tätigkeit der Geschäftsführung besteht eine Geschäftsordnung für 

die Geschäftsführung, die ergänzend zu den gesetzlichen Regelungen und der GmbH- 

Satzung die Rechte und Pflichten des Geschäftsführers festlegt. 

Geschäftsführer der Lotto Rheinland-Pfalz GmbH war im Jahre 2018 Herr Jürgen Häf- 

ner. 

Interessenkonflikte zwischen der Tätigkeit als Geschäftsführer und evtl, anderen Ver- 

pflichtungen wurden keine festgestellt. 

Der Geschäftsführer erhält für seine Tätigkeit ein angemessenes Festgehalt und eine 

erfolgsabhängige Tantieme. Hierzu im Einzelnen: 

Der Anstellungsvertrag mit Herrn Geschäftsführer Häfner enthält neben der laufenden 

Tätigkeitsvergütung eine Tantiemenzahlung, über die der Aufsichtsrat beschließt. Fer- 

ner enthält der Vertrag Regelungen über die Nutzung eines Dienstwagens. Für die 

Altersversorgung von Herr Geschäftsführer Häfner ist die Zahlung eines entsprechen- 
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den Versorgungszuschlages durch die Gesellschaft an den Dienstherrn von Herrn Ge- 

schäftsführer Häfner vertragiich geregeit, da er von seinem Dienstherrn ais Beamter 

ohne Dienstbezüge beurlaubt ist. Der Vertrag von Herr Geschäftsführer Häfner enthäit 

eine Anpassung des Jahresgehaites um den Prozentsatz der Gehaltssteigerung der 

Beamten des Landes Rheiniand-Pfalz in seiner früheren Besoldungsgruppe. Die Ab- 

weichung von Ziffer 36 des PCGK erkiärt sich zum einen aus dem Vertragsschluss vor 

Verankerung des PCGK in der Satzung der Lotto Rheiniand-Pfalz GmbH sowie zum 

anderen aus dem Erfordernis der personelien Eingliederung im Rahmen der beste- 

henden umsatzsteuerlichen Organschaft zwischen dem Unternehmen und dem Land 

Rheinland-Pfalz. 

4 Äufsichtsrat 

Der Aufsichtsrat besteht aus 12 Mitgliedern. 

In 2018 gab es folgende Wechsel in der Besetzung des Aufsichtsrates. 

Herr Fred Pretz schied aus. Nachfolger wurde von Herrn Fritz Langenhorst. 

Frau Karin Augustin schied aus. Nachfolger wurde von Herrn Prof. Dr. Thieme. 

Mitglieder des Aufsichtsrates waren im Jahr 2018: 

Herr Dr. Stephan Weinberg 

Herr Walter Desch 

Herr Magnus Schneider 

Frau Karin Augustin 

2018) 

Herr Hartmut Emrich 

Ministerium der Finanzen (Vorsitzender) 

Sportbund Rheinland e.V. (stv. Vorsitzender) 

Sportbund Rheinhessen e.V. (stv. Vorsitzender) 

Landessportbund Rheinland-Pfalz e.V. (bis Juni 

Sportbund Pfalz e.V. 

Herr Dr. Thomas Griese 

Herr Fritz Langenhorst 

Herr Fred Pretz 

Herr Dr. Thorsten Rudolph 

Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung 

und Forsten 

Sportbund Rheinland e.V. (ab September 2018) 

Sportbund Rheinland e.V. (bis August 2018) 

Ministerium der Finanzen 
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Frau Daniela Schmitt 

Frau Nicole Steingaß 

Herr Prof. Dr. Lutz Thieme 

Herr Alexander Wieland 

Herr Dr, Falko Zink 

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 

und Weinbau 

Ministerium des Innern und für Sport 

Landessportbund Rheinland-Pfalz e.V. (ab Juni 

2018) 

Ministerium der Finanzen (bis Dezember 2018) 

Sportbund Pfalz e.V. 

Folgende Mitglieder des Aufsichtsrates üben eine Gremientätigkeit in anderen Gesell- 

schaften und Institutionen aus, die im Jahre 2018 einen Bezug zur Lotto Rheinland- 

Pfalz GmbH gehabt haben: 

Herr Dr. Stephan Weinberg - Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung (stellv. Vorsitzen- 

der Stiftungsrat) 

Herr Walter Desch - Fußballverband Rheinland e.V. (Präsident) 

Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung (stellv. Vorsitzen- 

der Stiftungsvorstand) 

Herr Magnus Schneider 

Frau Karin Augustin 

Herr Hartmut Emrich 

Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung 

(Vorsitzender Stiftungsvorstand) 

Stiftung Sporthilfe Rheinland-Pfalz e.V. 

(Vorsitzende) 

Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung (Mitglied Stiftungs- 

rat) 

Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung (Mitglied Stiftungs- 

vorstand) 

Herr Fred Pretz Sparkasse Koblenz (Mitglied Verwaltungsrat) 

Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung (Mitglied Stiftungs- 

rat) 
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Frau Daniela Schmitt Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung (Mitglied Stiftungs- 

rat) 

Interessenkonflikte der Mitglieder des Aufsichtsrates zwischen der Tätigkeit als Auf- 

sichtsratsmitglied und evtl, anderer Verpflichtungen wurden keine festgestellt. 

Es fanden im Jahre 2018 insgesamt vier Aufsichtsratssitzungen statt. 

Beschlüsse wurden hierbei insbesondere zu folgenden Themen gefasst: 

9 Wirtschaftsplan 2019; 

0 Anpassung Wirtschaftsplan 2018. 

Ferner befasste sich der Aufsichtsrat im Jahre 2017 insbesondere mit den Themen 

• Beteiligung an der ODDSET Sportwetten GmbH; 

0 Jahresabschluss 2017; 

0 Entwicklung Glücksspielstaatsvertrag; 

0 Personal-und Tarifpolitik; 

o Entwicklung bei den sogenannten „Schwarzen Wetten“ auf Lotterieziehungser- 

gebnisse. 

5 Zusammenwirken von Geschäftsführung und 
Aufsichtsrat 

Der Geschäftsführer und der Aufsichtsrat arbeiten zum Wohle der Gesellschaft eng 

und vertrauensvoll zusammen. 

ln den Sitzungen des Aufsichtsrates hat der Geschäftsführer jeweils die aktuelle wirt- 

schaftliche Situation der Gesellschaft dargestellt und mit den Aufsichtsratsmitgliedern 
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besprochen. Zusätzlich berichtete die Geschäftsführung über wichtige Entwicklungen 

auch zwischen den Gremiensitzungen. 

Der Geschäftsführer holte die Zustimmungen des Aufsichtsrats vor der Vornahme von 

Geschäften mit grundsätzlicher Bedeutung sowie in den satzungsmäßig geregeiten 

Fällen ein. 

Es sind keine Kredite des Unternehmens an die Geschäftsführer oder Mitglieder des 

Aufsichtsrates gewährt worden. 

Es wird jeweils für das folgende Jahr ein Wirtschaftsplan von der Geschäftsführung 

erstellt und dem Aufsichtsrat zur Genehmigung vorgelegt. Sich im Laufe des Ge- 

schäftsjahres ergebende Abweichungen vom genehmigten Wirtschaftsplan ab einer 

Größenordnung von 300.000,- Euro sind dem Aufsichtsrat und dem Land Rheinland- 

Pfaiz zur Genehmigung vorzulegen. Zusammen mit dem Wirtschaftsplan ist eine län- 

gerfristige Unternehmensplanung (Mittelfristplanung) vorzulegen, die das Pianjahr und 

mindestens drei darauffolgende Geschäftsjahre umfasst. 

6 Transparenz 

Die Lotto Rheinland-Pfalz GmbH hatte zum 31.12.2018 insgesamt 179 Mitarbeiter (zu- 

sätzlich 1 Geschäftsführer), davon 90 Frauen und 89 Männer. Der Frauenanteil beträgt 

somit im Unternehmen zum Stichtag 50,25 %. ln der Gesellschafterversammlung be- 

trägt der Frauenanteil zum Stichtag (31.12.2018) 50 % und im Aufsichtsrat 16,66 %. 

In den Dienstvorschriften zur Unterschriftenregelung (Sicherheitshandbuch 06 Ziffer 

1.3) ist festgelegt, dass das sogenannte „Vier Augenprinzip'' durchgängig anzuwenden 

ist. Aufgrund der dort festgelegten Regelungen ist sichergestellt, dass dieses Prinzip 

vollumfänglich umgesetzt wird. 

Durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH wird für das Jahr 2018 ein 

Bezügebericht erstellt. 
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Der Geschäftsführer Häfner erhielt in 2018 eine Grundvergütung in Höhe von 

154.416,00 Euro sowie eine erfolgsabhängige Vergütung in Höhe von 16.500,00 Euro. 

Sonstige geldwerte Vorteile wurden nicht gezahlt. 

Vergütungen Dritter an den Geschäftsführer im Zusammenhang mit der Geschäftsfüh- 

rertätigkeit bei der Lotto Rheinland-Pfalz GmbH erfolgten mit einer Ausnahme keine. 

Für seine Teilnahme an den Gesellschafterversammlungen der ilo-Profit Services 

GmbH erhielt Herr Geschäftsführer Häfner das entsprechende Sitzungsgeld für ein 

Mitglied der Gesellschafterversammlung in Höhe von je 150,- Euro pro Gesellschafter- 

versammlung von der ilo-Profit Services GmbH. 

Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhielten pro Sitzung ein Sitzungsgeld in Höhe von 

90,00 € sowie eine Grundvergütung in Höhe von 2.400,00 € jährlich. Der Aufsichts- 

ratsvorsitzende erhielt eine Grundvergütung in Höhe von 4.800,00 € jährlich, die stell- 

vertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden in Höhe von 3.600,00 € jährlich. 

Die Mitglieder des Aufsichtsrates nahmen in ihrer Amtszeit wie folgt an den Sitzungen 

des Aufsichtsrates teil: 

Herr Dr. Stephan Weinberg (Vorsitzender) - 4 

Herr Magnus Schneider (Stellvertretender Vorsitzender) - 4 

Herr Walter Desch (Stellvertretender Vorsitzender) - 4 

Frau Karin Augustin ' ^ 

Herr Hartmut Emrich ‘ 4 

Herr Dr. Thomas Griese " 3 

Herr Fritz Langenhorst ■ 2 

Herr Fred Pretz " 2 

Herr Dr. Thorsten Rudolph ‘ 4 

Frau Daniela Schmitt " 4 

Frau Nicole Steingaß " ^ 

Prof. Dr. Lutz Thieme " 2 

10 



Herr Alexander Wieland 

Herr Dr. Falko Zink 

4 

3 

Folgende Gesamtbeträge im Jahr 2018 ergeben sich für die einzelnen Mitglieder: 

Herr Dr. Stephan Weinberg (Vorsitzender) 

Herr Magnus Schneider (stellvertretender Vorsitzender) 

Grundvergütung 

4.800,00 Euro 

Herr Waiter Desch (stellvertretender Vorsitzender) 

3.600,00 Euro 

3.600,00 Euro 

Sonstige 
Beträge 

360,00 Euro 

360,00 Euro 

1.590,00 Euro 

Frau Karin Augustin 1.200,00 Euro 180,00 Euro 

Herr Hartmut Emrich 2.400,00 Euro 

Herr Dr. Thomas Griese 2.400,00 Euro 

640,00 Euro 

270,00 Euro 

Herr Fritz Langenhorst 800,00 Euro 180,00 Euro 

Herr Fred Pretz 1.600,00 Euro 180,00 Euro 

Herr Dr. Thorsten Rudolph 2.400,00 Euro 360,00 Euro 

Frau Daniela Schmitt 2.400,00 Euro 360,00 Euro 

Frau Nicoie Steingaß 2.400,00 Euro 360,00 Euro 

Herr Professor Dr. Lutz Thieme 1.200,00 Euro 180,00 Euro 

Herr Alexander Wieland 2.400,00 Euro 360,00 Euro 

Herr Dr. Falko Zink 2.856,00 Euro* 321,30 Euro* 

* Beträge inkl, USt. 

7 Rechnungslegung und Risikomanagement 

Der Jahresabschluss für das Jahr 2018 wird im 1. Quartal 2019 aufgestellt und im 

Zeitraum Februar bis April 2019 geprüft. 

Es besteht eine eigene interne Revisionsstelle bei der Lotto Rheiniand-Pfalz GmbH, 

die den Bedürfnissen des Unternehmens entspricht. Im Jahre 2018 wurde ab dem 

zweiten Halbjahr die Funktion des Compliance Beauftragten durch eine externe 

Rechtsanwaltskanziei (Rechtsanwälte Martini, Mogg, Vogt PartGmbH - Koblenz) 

wahrgenommen. Für das Kalenderjahr 2019 ist geplant, dass der Compliance-Beauf- 

tragte regelmäßig vor Ort Termine wahrnimmt, 
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Zur Umsetzung der Vorgaben der DSGVO wurde eine Projektgruppe gegründet, wel- 

che die zeitnahe Umsetzung der gesetzlichen Vorschriften koordiniert. 

Als Geldwäschebeauftragter ist seit Jahresbeginn 2018 die SIZ GmbH, Simrockstraße 

4, 53113 Bonn, beauftragt. 

Die Lotto Rheinland-Pfalz GmbH verfügt über ein angemessenes Risikofrüherken- 

nungssystem. Im Rahmen der Zertifizierung nach ISO 27001 und der WLA- Standards 

(ein von der World Lottery Association entwickelter glücksspielspezifischer Sicher- 

heitsstandard) wird das bestehende Risikomanagementsystem der Gesellschaft stän- 

dig weiterentwickelt. Ferner wurde das Unternehmen im Jahre 2018 gemäß dem 

Responsible Gaming Standard der EL (European Lotteries) zertifiziert. 

Aufgrund der sich durch den Glücksspielbetrieb ergebenden Risiken besteht eine D&O 

Versicherung und eine Vermögenschadensversicherung. 

8 Abschlussprüfung 

Die Erklärung über die Unabhängigkeit der Wirtschaftsprüfer abgegeben. Er hat die 

Bescheinigung vorgelegt, dass er als gesetzlicher Abschlussprüfer in das Berufsregis- 

ter der Wirtschaftsprüferkammer eingetragen ist. 

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH (Koblenz) wurde mit der Prüfung 

des Jahresabschlusses 2018 vom Aufsichtsratsvorsitzenden beauftragt. Die Beauftra- 

gung umfasst auch die Erstellung eines Berichtes über die Bezüge des Geschäftsfüh- 

rers, der Leitenden Angestellten und der Mitglieder des Aufsichtsrates. 

Mainz, den Koblenz, den 

7 
(Vorsitzender Aufsichtsrat) 
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